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Protokoll zur Jahresversammlung 2019 in Zürich 
Ort: Aula Realgymnasium Rämibühl 
Datum: Montag 27. Mai 2019 
Zeit: 10.00 -16.30 Uhr 
_________________________________________________________________________________ 
 
Einleitung und Begrüssung 
Für die eindrückliche künstlerische Einstimmung sorgt die Tanzgruppe des Realgymnasiums 
Rämibühl. 
Der Präsident Marc König begrüsst die Konferenz und die Gäste im Namen des Organisati-
onskomitees (Rektorin Ursula Alder – Rektor Roland Lüthi – Rektor Daniel Zahno) und äus-
sert sich zur bevorstehenden Tagung mit den Worten: „Wenn Rektoren aus der ganzen 
Schweiz über Bildung sprechen, dann ist es ein Festtag!“ 
 
Marc König erwähnt in seinem Grusswort die Austragungsorte der letzten Jahresversamm-
lungen (Zermatt/St.Maurice - Basel – Einsiedeln - Kreuzlingen ), betont deren Vielfältigkeit 
und gewährt auch einen kurzen Ausblick auf die Jahresversammlung 2020 in Vaduz, an der 
auch Martina Hirayama, die neue Staatssekretärin für Bildung, Forschung und Innovation, 
teilnehmen wird. 
Der Präsident schaltet anschliessend auf Französisch um, um eine wichtige Feststellung zu 
machen: “La prise de position de la CDGS sur la maturité gymnasiale est au même temps 
une prise de position sur elle-mème, sur une CDGS forte, unie et clairvoyante“. In diesem 
Rahmen erwähnt er auch die Einladung zur Versammlung der CDGSRT und die in Olten 
geführten spannenden Diskussionen zum Thema der sogenannten Gesellschafstreife, aus 
denen deutlich resultierte, wie die Wahrnehmung des entsprechenden Teils des Artikel 5 
MAR in der Romandie anders sei als in der Deutschschweiz. Auch daraus gehe - so Marc 
König  - die Bedeutung der Vertretung der Romandie und des Tessins im Vorstand der 
KSGR hervor. 
 
Der Präsident Marc König beendet seine einführende, prägnante Rede mit einer persönli-
chen Aussage: „Das Gymnasium ist solid, braucht Weltoffenheit, Vernetzung und seine 
Schülerinnen und Schüler ernst zu nehmen. Die Gymnasien können ihre Aufgabe erfüllen, 
wenn sie in der mehrsprachigen Schweiz verankert sind.“ 
 
Anschliessend begrüsst Marc König mit besonderen, einfühlsamen Worten den zurücktre-
tenden Rektor vom Liceo Lugano 2 Aurelio Sargenti und heisst folgende Gäste der Konfe-
renz herzlich willkommen: 
-Chantal Andenmatten (Stv.Generalsekretärin der EDK); 
-Nick Schatzmann (Amstvorsteher Mittelschul- und Berufsbildungsamt Kanton Zürich – er 
vertritt Frau RS Silvia Steiner, die leider nicht anwesend sein kann); 
-Carole Sierro (Präsidentin VSG-SSPES); 
-Luzius Hartmann (Vizepräsident VSG – SSPES); 
-Beat Zemp (Zentralpräsident LCH) 
 
Der Präsident begrüsst  schliesslich die Teilnehmenden am hochkarätigen Podium zur Wei-
terentwicklung der gymnasialen Maturität und bedankt sich ganz herzlich bei ihnen für die 
Zeit, die sie sich für unsere Konferenz nehmen. 
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Es sind dies: 
-Prof. Michael Hengartner (Rektor Universität Zürich und Präsident swissuniversities) - ei-
gentlich eine Schlüsselperson auch für die KSGR und Mitglied der Steuergruppe zur Ausle-
geordnung zur Weiterentwicklung der gymnasialen Maturität; 
-Prof. Sarah Springman (Rektorin ETH Zürich) – sie gastiert zum ersten Mal bei unserer 
Konferenz; 
-Prof. Stefan Wolter  (Direktor Forschungsstelle für Bildungsökonomie) – Prof. Wolter verfügt 
über ein riesiges Wissen über das Gymnasium und war schon mehrmals in der Vergangen-
heit ein hochgeschätzter Gast der KSGR. 
 
Die Podiumsleitung wird von der SRF-Moderatorin und Kommunikationsexpertin Beatrice 
Müller übernommen. 
 
 
Diskussion über die Auslegeordnung zur gymnasialen Maturität 
Nach der Podiumsdiskussion und den Überlegungen und Diskussionen zu dem Vorstands-
papier, die in den Workshops geführt wurden, führt  der Präsident die Plenardiskussion in der 
Aula ein, indem er mit Nachdruck erklärt, dass es im Moment nur darum geht zu entschei-
den, ob die im Bericht der Steuergruppe zur Auslegeordnung vorgeschlagenen Handlungs-
felder eine tiefere Überlegung wert sind und nicht darum, Lösungen bereits hier zu definie-
ren.  
Frau Andenmatten als Mitglied der Steuergruppe betont die Richtigkeit eines solchen Ansat-
zes. 
In der darauffolgenden Abstimmung wird die Position des Vorstands einstimmig angenom-
men: Die Konferenz begrüsst nämlich eine Gesamtschau zur gymnasialen Bildung in der 
Schweiz, wobei Kantone, Schulen und Lehrpersonen in angemessener Art und Weise in den 
Gestaltungsprozess einzubeziehen sind. 
Die entsprechende Stellungnahme wird verabschiedet. 
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Ort: Zürich, Aula Realgymnasium Rämibühl 
Datum: Dienstag, 28. Mai 2019 

Zeit: 08.30 – 09:15 Uhr  

 
GESCHÄFTSSITZUNG 

 
André Lorenzetti – Rektor Gymnasium Kirchenfeld - wird als Stimmenzähler gewählt. 
 
1. Protokoll der Arbeitstagung 
Das Protokoll der Herbsttagung vom 16. November 2018 wird einstimmig genehmigt. Der 
Präsident bedankt sich herzlich beim Protokollführer. 
 
2. Jahresbericht des Präsidenten und Tätigkeitsbericht des Vorstands 
Der Präsident verzichtet auf die gesamte Lektüre des Berichtes und beschränkt sich auf ei-
nige Bemerkungen. Er verweist insbesondere auf die Anhörung bei der Ständerats-
Bildungskommission zur Motion 16.3895 (Gmür-Schönenberger)  und auf die entsprechende 
Stellungnahme unserer Konferenz  (vgl.Jahresbericht). 
 
Marc König erwähnt ausserdem das Committment KSGR-Universität als wichtiges Geschäft 
des Jahres 2018 und bedankt sich dementsprechend bei André Lorenzetti, der für unsere 
Konferenz das Geschäft verfolgt. 
 
Der Jahresbericht  wird einstimmig genehmigt. 
 
3. Jahresrechnung 2018 – Bericht  des Kassiers 
Der Kassier Stefan Zumbrunn verliest und erläutert kurz die Jahresrechnung 2018; er erklärt 
die Gründe, warum die Gebühren angepasst werden mussten. 
Der Kassier hebt besonders hervor, dass er während des vergangenen Jahres16 Mahnun-
gen verschicken musste und bittet deshalb alle Mitglieder um eine genaue Kontrolle der Mit-
gliederbeiträge. 
 
Der Präsident bedankt sich ganz herzlich beim Kassier. 
 
4. Bericht der Rechnungsrevisoren und Entlastung des Vorstands 
Patrick Strössler – Rektor Kantonsschule Zofingen - und Christian Joos – Rektor Gymnasium 
Burgdorf - bestätigen die vollständige und sachgemässe Rechnungsführung und bitten die 
Konferenz den Kassier zu entlasten.  
 
Der Revisorenbericht und die Rechnung 2018 werden einstimmig genehmigt. Der Kassier 
wird für die Rechnung 2018 entlastet. 
     
5. Wahlen 
Der Präsident plädiert für eine regionale Verteilung im Vorstand; alle Bildungsräume im Land  
sollen vertreten werden.  Auch aus diesem Grund beantragt der Vorstand die Wahl von 
Véronique Mariani – Directrice du Gymnase de Morges - als Nachfolge Christiane Castella, 
die im Anlass des Galadiners am Vorabend verabschiedet wurde. 
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Véronique Mariani wird einstimmig gewählt. In ihrer kurzen Ansprache bedankt sie sich für 
das Vertrauen und die Ehre, die ihr erwiesen wird. Sie verspricht,  sich mit grossem Enga-
gement für unsere Gymnasien und deren Schüler/Innen einzusetzen. 
 
6. Vorschläge zur Verbesserung von Geschäftsführung und Kommunikation  
Der Präsident nennt zunächst die Hauptanliegen der nächsten Arbeits- und Jahrestagungen, 
darunter die Frage der internen Organisation der KSGR und das anspruchsvolle, spannende 
Grundthema 21th Century skills 
 
Weiter erklärt der Präsident die Probleme mit der Organisation der Grossanlässe der KSGR; 
am besten hat sich in den letzten Jahren die Durchführung einer Jahresversammlung be-
währt, die über die Arbeit einer Assistentin geht (im Moment Frau Sonja Greutmann). 
Die Entlastung dafür gehe allerdings nicht in Ordnung: es sei ein Anliegen des Vorstands, 
dass die Konferenz den finanziellen Aufwand für die ganze Organisation übernehme. 
Auch der ganze Bereich der Kommunikation über die Webseite, die gegenwärtig ganz über 
unser VS-Mitglied Ursula Alder erfolgt, sei noch nicht professionell genug gestaltet. 
Bei diesen zwei Bereichen – Organisation von Arbeits-und Jahrestagungen und Kommunika-
tion – ist nach Ermessen des Vorstands eine Überlegung dringend. Wir brauchen einen wei-
teren Schritt in Richtung Professionalisierung zu machen.  
 
7. Informationen aus den Kommissionen 
Der Vorstand bereitet nicht mehr den Bericht der unterschiedlichen Kommissionen vor; als 
Beispiel für die Arbeit der Kommissionen zeigt der Präsident die Einladung durch den Korps-
kommandanten Kommando Ausbildung zu einem Treffen Militär-Gymnasien. 
 
8. Varia 
 -Carole Sierro – Präsidentin VSG – bittet die Mitglieder, dem Plakat VSG in den Schulhäu-
sern Sichtbarkeit zu geben, verweist auf die Publikation Gymnasium Helveticum zum Thema 
MAR und erwähnt das Mandat an das Institut für Erziehungswissenschaft der Universität 
Zürich zu einer Studie über die Motivation von Gymnasiastinnen und Gymnasiasten. 
Anschliessend verabschiedet sich Carole Sierro als ausscheidende Präsidentin des VSG-
SSPES von der Versammlung und bedankt sich bei der KSGR ganz herzlich für die immer 
gute Zusammenarbeit in allen wichtigen Angelegenheiten der gymnasialen Ausbildung. Der 
überzeugte Applaus, der die Aula erfüllt, zeugt  von der Hochschätzung, die Carole Sierro in 
unserer Versammlung geniesst. 
 
-Martin Baumgartner – Direktor ZEM/CES – äussert die Überzeugung, dass das neue Man-
dat des ZEM noch nicht ganz wahrgenommen wurde. Er verweist auf den Bericht Weiterbil-
dung (vgl. https://www.zemces.ch/de) und stellt zwei aktuelle Anliegen des ZEM/CES vor:  

• Das Pilot-Projekt von facilitateurs/facilitatrices, die einen Antrag bekommen, das Mo-
nitoring zur Weiterbildung zu übernehmen 

• Eine neue Struktur für Weiterbildungsangebote, nämlich ein Pilot-Projekt für eine Me-
ta-Plattform, die das Weiterbildungsangebot für Lehrpersonen Sek. II sichtbarer und 
einfacher zugänglich machen soll. 
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-Am Schluss der Mitteilungen erinnert der Präsident Marc König an das neue Datum für die 
nächste Herbsttagung, die definitiv am Freitag 15.11.2019  in Olten  stattfindet. 
 

Programm der Tagung 
 
Das Tagungsprogramm für Mo./Di. 27./28. Mai 2019 verlief gemäß Einladung und beigeleg-
tem Programm: 
 
Montag, 27.5.2019; Aula Realgymnasium Rämibühl, Zürich 
9.45 – 10.15 Tanzperformance, Begrüssungen 
 
10.15 – 12.00 Podium zur Weiterentwicklung der gymnasialen Maturität 
Prof. Michael O. Hengartner, Rektor Universität Zürich und Präsident swissuniversities 
Prof. Sarah M. Springman, Rektorin ETH Zürich 
Prof. Stefan C. Wolter, Direktor Forschungsstelle für Bildungsökonomie 
Moderation: Beatrice Müller, ehemalige Tagesschausprecherin 
 
12.15 Uhr KSGR-Gruppenfoto 
12.30 – 13.30 Lunch in der Mensa Rämibühl 
 
13.45 – 15.30 Diskussion über die Auslegeordnung zur gymnasialen Maturität 
Verabschiedung einer KSGR-Stellungnahme zur Weiterentwicklung der gymnasialen Maturi-
tät 
 
18.00 Uhr Zoo Zürich Abendprogramm und Essen in der Masoala-Halle  
 
Dienstag, 28.5.2019; Aula Realgymnasium Rämibühl, Zürich 
8.30 – 9.15 Geschäftssitzung 
 
9.30 – 12.00 Exkursionen: 
Kunsthaus Zürich (dt. und frz.) 
Altstadt (dt. und frz.) 
Führung Hauptbahnhof (dt. und frz.) 
Züri West – Trendquartier (dt. und frz.) 
Restaurant Kosmos 
 
12.30 – 14.00 Mittagessen 
anschliessend Dank, Verabschiedung 
 
14.30 Abschluss der Jahresversammlung 2019 
 
 
 
 
 
Zürich, 28.Mai 2019 
Der Protokollführer  
Fulvio Cavallini 


